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AK Theater Kabarett Kultur "diysk"

TKKdiysk am 13.05.2009 gegründet!

Die kapitalistische Akkumulation steckt in einer fundamentalen Krise und mit ihr die neoliberale Regulation.
Die Krisenprozesse gehen über die beginnende Weltwirtschaftskrise und die Krise des Finanzsystems 
hinaus:
Es handelt sich um eine Mehrfachkrise des Kapitalismus.
Während die Herrschenden zu einer "Neugründung des Kapitalismus" (Merkel/Sarkozy) aufrufen wird die 
Umverteilung zugunsten der dominanten Kapitalfraktionen verschärft, die Kosten der Krise auf die globalen 
Subalternen abgewälzt.
Die Krisenprozesse stellen weder das Ende des Kapitalismus noch den Beginn einer Alternative dar. Die 
Herrschenden sind sich uneins und verunsichert, auch der neue Staatsinterventionismus ist keine Lösung 
der kapitalistischen Krise, sondern ein Krisenmanagement im Rahmen des neoliberalen Finanzkapitalismus.
Um in dieser Situation eine andere Perspektive zu eröffnen, sind breite und mobilisierungsfähige Bündnisse 
und die Zuspitzung auf mobilisierende Forderungen erforderlich.
Unser Ziel muss das Erringen der gesellschaftlichen und kulturellen Hegemonie sein!

Kultur, warum nicht!

Darum haben wir,
Josephine, Ralf, Andree, Mosche, Michael, Jörg, u.v.a.,
heute, am 13.05.2009 den Arbeitskreis, Theater, Kabarett, Kultur als »do it your self kit« gegründet.

Subalterne aller Länder vereinigt euch!

Ihr Looser der Welt, seht auf diesen Arbeitskreis!

Von wegen »Reich und Schön« – auch wir sind ein Pfannekuchen mit Marmeladefüllung!

Einstimmig wurde zum Sprecher Ralf und (in Vertretung) zur stellv. Sprecherin Andree gewählt!

Quelle: http://www.die-linke-koeln.de/themen/arbeitskreise_und_projekte/arbeitskreis_theater_kabarett_kultur_diysk/
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